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Einleitung 

Vorstand und Geschäftsleitung können auf ein gutes Geschäftsjahr 2022 zurückblicken. Die 

steigenden Fallzahlen konnten mit einem sehr stabilen Mitarbeitendenteam gut bewältigt wer-

den. Die hohe Professionalität der Arbeit wird durch gut ausgebildetes Personal, die kompe-

tente Geschäftsleitung und eine hohe Leistungsbereitschaft sichergestellt. 

 

Der Vorstand tagte an fünf ordentlichen Sitzungen. Ab Mitte Jahr nahm Natascha Brunold an-

stelle von Gabriela Bereuter Einsitz im Vorstand. 

 

Vorstand  

Arsène Perroud Gemeindeammann Wohlen Präsident 

Theo Rau  Stadtrat Bremgarten  Vizepräsident 

Cornelia Stutz Gemeinderätin Niederwil 

Heidi Hegglin Gemeinderätin Dottikon 

Gabriela Bereuter Gemeinderätin Zufikon (bis 14.6.2022) 

Natascha Brunold Gemeinderätin Zufikon (ab 15.6.2022) 

 

Verbandsbuchhaltung  

Sabrina Kreft Leiterin Finanzen Fischbach-Göslikon 

 

Kontrollstelle  

Philip Stäger  Wohlen 

David H. Streiff  Bremgarten (Hermetschwil-Staffeln) 

Pius Schöpfer Hägglingen 

 

 

Entwicklung der Fallzahlen 

Der Kindes- und Erwachsenenschutzdienst Bezirk Bremgarten führt die von der Kindes- und  

Erwachsenenschutzbehörde (KESB) zugewiesenen Mandate. Im Jahr 2022 wurden 1’056 Man-

date geführt, wofür rund 30’360 Arbeitsstunden aufgewendet wurden. Der Bedarf an Kindes- 

und Erwachsenenschutzmassnahmen stieg gegenüber dem Vorjahr um 15 Mandate. Die KESD 

liegt mit rund 1.19 Mandaten pro 100 Erwachsene bzw. 2.57 Mandaten bei Kindern pro Ein-

wohnerinnen und Einwohner, unter dem kantonalen Mittel 1.27 Mandaten bei Kindern bzw. 

3.26 Mandaten bei Kindern pro 100 Einwohnerinnen und Einwohnern. 

 

Die Übertragung der Mandate der beiden per Ende 2022 ausgetretenen Gemeinden Berikon 

und Villmergen wurden von der Geschäftsleitung mit den neu zuständigen Stellen frühzeitig 

geplant und aufgegleist. Die Fallreduktion wurde durch die natürliche Fluktuation von Mitar-

beitenden kompensiert.   
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Erwachsenenschutz 

Die Fallzahlen im Erwachsenenschutz entwickelten sich über den Betrachtungszeitraum von  

24 Monaten stabil. 

Per 31.12.2022 traten die beiden Gemein-

den Berikon und Villmergen aus dem KESD 

aus. Bereits ab August 2022 wurden die 

Mandate der Gemeinden Berikon und Vill-

mergen fortlaufend an die neu zuständigen 

Stellen übertragen. 

Per 31.12.2022 sind weiterhin 29 Erwach-

senenschutzfälle aus den beiden Gemein-

den beim KESD, da ein Wechsel der Bei-

standspersonen aus verschiedenen Gründen 

nicht machbar war. 

 

Kindesschutz 

Entgegen den Entwicklungen im Erwachsenenschutz, stiegen die Fallzahlen im Kindesschutz ste-

tig an. Sie bewegen sich erfreulicherweise aber weiterhin unter dem kantonalen Mittel. 

Auch im Kindesschutz wurden ab August 

2022 die Mandate der Gemeinden Berikon 

und Villmergen an die neu zuständigen Stel-

len übertragen. 

Per 31.12.2022 sind weiterhin 27 Kindes-

schutzfälle aus den beiden Gemeinden beim 

KESD, da ein Wechsel der Beistandspersonen 

aus verschiedenen Gründen nicht vorgenom-

men werden könnte. 

 

 

Durchschnittliche Kosten der Mandate 

Die Kosten pro Mandat konnten gegenüber dem Vorjahr gesenkt werden. Sie lagen bei  

CHF 2'796.00 pro Mandat, was CHF 42.70 pro Einwohnerin und Einwohner entspricht. Die Kos-

ten lagen damit um rund 9.6% tiefer als im Vorjahr. 
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Pflegeplatzaufsicht 

Im Vergleich zu den Vorjahren war die Zahl der Pflegeplatzaufsichten, welche vom KESD geführt 

werden, stabil und pendelte sich nach der Pandemie bei 45 Aufsichtsmandaten ein. Das Konzept, 

welches zum Zweck der Professionalisierung und Systematisierung der Aufsichten erstellt und 

den Gemeinden Ende 2020 zugestellt wurde, hat sich bewährt. Das Konzept dient als Nachschal-

gewerk, die Arbeitsinstrumente (z. B. Leitfaden für die Aufsicht) ermöglichen es neuen Mitarbei-

tenden, sich schnell im Bereich der Pflegeplatzaufsicht (Pflegekinderverordnung, PAVO) zu ori-

entieren. Der Kontakt mit den auftraggebenden Gemeinden ist sehr konstruktiv und zum Wohle 

der Familien und Institutionen, die im Rahmen der Tages-, Familien- und Heimpflege sehr wert-

volle Dienste erbringen.  

 

Zusammenarbeit mit dem Familiengericht am Bezirksgericht Bremgarten 

Die Verantwortlichen des Familiengerichts und die Geschäftsleitung des KESD treffen sich zwei 

Mal jährlich. Das Treffen mit dem Revisorat dient dabei vor allem der Beurteilung der Qualität 

der Rechnungsführung und der Qualitätssicherung der Prozesse, welche vor allem in der Sach-

bearbeitung abgewickelt werden. Es waren im Berichtsjahr wenige und geringe Schadenfälle 

zu verzeichnen. Das Revisorat des Gerichts attestiert dem KESD eine sehr gute Qualität in der 

Rechnungsführung und den zugehörigen Prozessen. 

Das Treffen mit den Gerichtspräsidenten und den Fachrichterinnen nutzten wir, um die unter-

schiedlichen Positionen betreffen der Errichtung von Mandaten und deren Ausgestaltung zu 

thematisieren. Der Austausch verläuft stets wertschätzend und führt uns in der täglichen Ar-

beit oft zu Anpassungen bestehender Mandate und zu hilfreicher Ausgestaltung der Mandate. 

 

Beratung und Abklärung 

Das Geschäftsjahr 2022 zeichnete sich im Bereich «Beratung und Abklärung» vor allem durch 

eine markante Zunahme der Abklärungsaufträge aus. Es wurden insgesamt 40 Abklärungen im 

Bereich Kindes- und Erwachsenenschutz (Vergleich 2021: 10) erstellt. Diese Zunahme stellte ei-

nerseits eine Herausforderung an die vorhandenen Ressourcen dar. Andererseits bedeutet das 

Wachstum, dass im Falle von daraus resultierenden Mandaten auf ein fundiertes Fallverständnis 

zurückgegriffen werden kann und die Mandatsführung auf einer soliden Grundlage und mit kon-

kreten Zielen begonnen werden kann.  

In diesem Zusammenhang ist die Implementierung von KORKIS (Kompetenz- und Risikoorientie-

rung für den Kindesschutz) zu erwähnen, welche im Jahr 2022 im Rahmen einer sechstägigen 

internen Weiterbildung und mehreren Coaching-Sequenzen stattfand. KORKIS ist ein theoretisch 

fundiertes und strukturiertes Handlungsmodell für die Abklärung bei Verdacht auf Kindeswohl-

gefährdung und für die Planung und Führung von Kindesschutzmassnahmen.  
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Die Anzahl Beratungsstunden betrug im Berichtsjahr 1’092 Stunden (Vergleich 2021: 569 Stun-

den). Zur Konkretisierung des Beratungsangebots (z. B. Zielgruppe, Inhalte, Umfang, etc.) und zur 

internen Klärung der Abläufe wurde im Jahr 2022 ein Beratungskonzept erstellt. Ein wichtiger 

Kerngedanke, welcher im Konzept festgehalten ist, ist die Niederschwelligkeit des Beratungsan-

gebotes. Damit sollen – im Einklang mit den KOKES-Empfehlungen von 2021 – die Unterstüt-

zungsangebote im Bereich der Freiwilligkeit gestärkt werden (sog. vorgelagerte Stellen) und so 

behördliche Massnahmen verhindert werden.  


